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Die Originale der Abbildungen auf den folgenden Tafeln befinden sich, wo nicht das 
Gegentheil bemerkt ist, in der geologischen Landessammlung von Elsasa-Lothringen in Strass- 
burg. 



Bei Benutzung der Tafeln sind die denselben gegenüber gestellten Erklärungen zu ver- 
gleichen, da bei einigen Arten z. B. lAftocerca düwsidum^ Harpoceras 9triaiuium und pseudara- 
diosum im Text die Nummern der Tafeln und Figuren entweder fehlen oder nicht voll- 
ständig angegeben sind. Die Zweischaler sind nur zum Theil durch den Spiegel gezeichnet. 
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Tal. L 

Fig. 1—3. JELwtpoceras sMMulmn Sow. sp. S. 71. 
Schichten mit ÄBtaHe Voltssi. Oberregion. Voifiage. 
Fig. 1 u. 1 a. Varietät Haajf. Thouarsenae d'Orb. sp. 
> 2. Varietät Harp. radians depresium Qu. sp. 
» 3 u. 3 a. Junges Exemplar der ersteren Varietät. 
» 3 b. Lobenlinie von Fig. 3, nat Otr. 
»3 c. » eines Ex. von 10 mm Otr. J ^ 

. 3d. . . 3 7.. mm. Gr. r "'S'"""'*' 

» 36. Herauspräparirte Windungen von 10 mm. Qr. 
» 3/. » > von 2 » » Vergrössert 

Fig. 4 u. 4 a. Verwandte Form, involuter u. mit breiterer Extemseite. 

» 5. 9ieph4inoceras n. sp. S. 66. 

ünterreg. d. Seh. m. Astarte Voltzi. Voisage. 

» 6. Ma/rpoceras sp. S. 81. 

Unterreg. d. Seh. m. Astarte Voltssi. Voisage. 

» 7. Harpoceras äff. radiana Rein. sp. S. 74. 

Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis. Signalberg bei Bcsvingen. 

» 8. Ljftoeeras dMudäM/ni (Opp.) Dum. sp. S. 63. 
Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis. Hayingen. 

> 9. JELa/tpoceras costula Beik. sp. S. 76. 

Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis. Signalberg b. Boevingen. 

» 10. Ma/rpoceras mactra Dum. sp. S. 88. 

Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis, Signalberg b. BcBvingen. 
Fig. 10, 10 a. Ausgewachsenes Exemplar. 
» 10h. Die achte Sutur vom Beginne der Wohnkammer an rückwärts gerechnet 
» 10 c. Die letzte Sutur vor der Wohnkammer. 
» 10 d. Sutur bei 8 mm. Grösse. 
» lOe. > 4,5 » » 

> 10/. » 2 » » 

» 10 g. Querschnitt der Windung bei 8 mm. GfrOsse. ( gr<»*® 

» 10 A u. t. Herauspräparirte Windungen bei 8 mm. GbOsse. 
» lOÄ;. » » 1,4 » » 

(Fig. 10a — c stammen von einem, Fig. XOd^-k von einem anderen Exemplare her.) 
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Fig. 1—4. Harpoceras pseudaradiostMn n. sp. S. 77. 

Oberregion der Schichten mit Trig. navis. Signalberg bei Boevingen. 
Fig. 1. Weiter genabeltes Exemplar. 
» 2 u. 2 a. Enger genabeltes Exemplar. 
» 3. Junges Exemplar. 

» 4 u. 4 a. Herauspräparirte Windungen von 3 mm. Grösse. ) 
.46. . . . 2 . . jVergrössert 

» 4c. Lobenlinie eines ausgewachsenen Exemplares. Nat Grösse. 
» 4ä. » »7 mm. grossen » j 

» 4e. » » 4 » » » ' Vergrössert. 

» 4/*. » » 1,5 » » » / 

(Bei Fig. Ad ist die Sutur in der Nähe der Nath mangelhaft, weil das Exemplar 
dort zu stark abgerieben war.) 

Fig. 5. JSarpoceras et fluüans Dum. sp. S. 79. 

ünterreg. d. Seh. m. Harp. Murchisonm, Eneuttingen. Das Original befindet sich im 
städtischen Museum zu Metz. 

Fig. 6. Ma/tpoceras Zotharingiami n. sp. S. 80. 
Oberreg. d. Seh. m. Trig» navis. Hayingen. 
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Fig. 1, lo. Ttiganda Zmeli n. sp. S. 115. 

Unterreg. d. Seh. m. Trig, navis. St Quentin b. Metz. 

» 15. Bruchstück einer verwandten Art. 

Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis. Hayingen. 

» 2, 2 a. Trigonia et Leekenbyi Lyc. S. 117. 
Oberreg. d. Seh. m. Trig. navis. Hayingen. 

» 3, 3 a. Trigania angtUata Lyc. S. 119. 

Unterreg. d. Seh. m. Harp, Murchisonce. La Sauvage. 

» 4, 4a, 5. THgania prcecostata n. sp. S. 119. 

Unterreg. d. Seh. m. Harp. Afurchisonce. Molvingen. 

(Der Radialwolst ist auf der Zeichnung zu stark gekömelt.) 

» 5y 5 a, 6, 6 a. THgonia eostatula Lyc. S. 121. 

Oberreg. d. Seh. m. Harp. MurckisoniB. St. Quentin. 
Fig. 6, 6a. Varietät 

Fig. 7, 7 a. THgonia navis Lam. S. 122. 

? Seh. m. Harp. Sowerhyi. St Quentin. b. Metz. 

» 8, 8a. THganta Goldfussi Ag. S. 123. 
Seh. m. Harp. Sowerhyi. Moyeuvre. 

» 9, 9a— c. Pecten JLotho/ringicus n. sp. S. HJ. 

Unterreg. d. Seh. m. T^ig. navis. St. Quentin. 
Fig. 9 c. Ein vergrössertes Stück. 
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Taf/lX. 

IsocMrMa cf. Aaiensis Quen. sp. S. 124. 
Oberreg. d. Seh. m. Trig, navis. Eseh. 
Fig. 1. Rechte Klappe. 
Fig. 1. Von aussen. 
» la. Von vom. 

» 16. Von oben bei fast geschlossenen Klappen. 
» 1 c. Von unten bei weit geöffneten Klappen. 
» Id. Das SchloBs. 

Fig. 2. Linke Klappe. 

Fig. 2. Das Schloss. 

» 2 a. Der Steinkern. 

» 2 b. Von oben l)ei fast geschlossenen Klappen. 

» 2 c. Von unten bei weit geöflftieten Klappen. 

X = Rundliche Verdickung vor dem vorderen | \ 

Muskel (Fig. 1 d). r Am Steinkern (2 a) als l Bezeichnungen fdr 

y = Längliche Verdickung vor dem hinteren ( Vertiefungen sichtbar. \ die rechte wie 

Muskel (Fig. Id). ] l linke Klappe. 

li = Ligament-Grube (Fig. Id u. Fig. 26). I 

Ä = Leistet sie erhebt sich auf einer; \ ^ . . /. :i. i t^-i 

^r j. V j a t 1 r Bezeichnungen für die rechte Klappe 

V = Verdickung der Schaale. [ - t j 

m = Gerundeter Vorsprung. ) . ' ' 

/= Löffeiförmiger Fortsatz (auf der linken Klappe [Fig. 2, 26, 2c]). 

Das Original der Figur 1 d befindet sich im Besitze des städtischen Museums von 

Strassburg; dasselbe ist etwas ergänzt nach einem 2. Exemplar. 



1. Die Leiste der rechten Klappe (z in Fig. 1 d) ist zu weit an den. Wirbel heran gezeichnet. Aoch tritt sfe za sehr in den 
Vordergrund : sie müsste sich eigentlich im Schatten des etwas überhangenden Schlossrandes befinden. 
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Zur Profiltafel X. 

Die unter Profil I stehende Erklärung der einzelnen Schichten gilt für alle Profile. 
Wo die Schichten jedoch in anderer Ausbildung erscheinen, ist, wie z. B. bei Profil V, eine 
neue Erklärung der Zeichen beigegeben. 

Die relative Mächtigkeit der Schichten konnte bei dem Mangel einer, die hier ange- 
wandte Eintheilung berücksichtigenden, geognostischen Karte nur sehr ungefähr angegeben 
werden. 

Profil VI gibt eine schematische Darstellung der 4 Eisenerzflötze bei Esch und der 3 
Steilabfälle, welche durch das Ausstreichen des untersten Lias, des unteren Doggers und des 
mittleren Doggers gebildet werden. 

Bei Profil m ist durch ein Versehen des Lithographen das Einfallen der Schichten 
viel zu stark angegeben worden. 
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Berichtigung zum Atlas. 



Taf. IV. Bei der Erklärung von Fig. 1—9 ist irrlhüralicli die Bezeich- 
nung: uRliynchonella Beneckei» stehengeblieben. Sie ist durch 
(iRhyncJwnella Delmensis* zu ersetzen. 

Taf. VIII. Bei den Fig. 8 a und 10 a sind die Arealkanten zu scharf ge- 
zeichnet; sie sind in Wirklichkeit nicht, oder aber nur ganz 
schwach angedeutet. 

Taf. IX. Bei der Erklärung von Fig. 15—18 ist das Wort nFleischeru 
statt ^ßeischeru einzusetzen. 

Taf. X. Bei der Erklärung von Fig. 18—19 desgleichen. 

Taf. XIII. Fig. 25 ist irrtliümlich mit der Zahl 76 und Fig. 27 irrthüm- 
lich mit der Zahl 51 bezeichnet. 

Taf. XIV. Fig. 17 6. Die Wulstansicht ist insofern nicht richtig, als dar- 
auf der Verlauf der beiden Rippen auf der kleinen Schale 
nicht angedeutet worden ist. 

Taf. XVII. Bei Fig. 2 a und 2 b und Fig. 3 a und 3 b ist die Abrundung 
des Stirnrandes nicht genügend hervorgehoben worden und 
sind die betreffenden Figuren am Stirnrande zu breit gezeichnet. 
Sie ahnein viel mehr Fig. 1 a und 1 6, als die Zeichnung das 
zeigt. 

Bei Fig. 4 a und 4 b ist der Schnabel viel zu spitz gezeich- 
net; er tritt kaum schärfer hervor, als bei Fig. 3 a. 

Taf. XVIII. Die Verbindungslinien zwischen Fig. 26—27 und Fig. 28—29 
sind zu streichen. Sie müssen durch solche zwischen Fig. 26— 28 
und Fig. 27—29 ersetzt werden, wie aus der Erklärung her* 
vorgeht. 

Berichtigung zum Text. 

Im Text ist pag. 264, auf der neunten Zeile von unten ikTerebra- 
tula dypticha^ statt aTerebratula clypticha* zu losen. C''-'"^*''^" '^ ^^ ' 
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Taf/l 
Unterer and mittlerer Lias. 

Fig. 1—3. MhynchoneUa plicatissima Qijenst. sp« 

Fig. 1—2. Breiter Typus. Gryphitenkalk. Hochfeldeo, Unter-EIsass. (L. S.) 
» 3. Jugendform. Ebendaher. (L. S.) 
Fig. 4. Mhynehonella belemnitiea Quenst. sp. 

Grosses Exemplar. Qryphitenkalk. Maisch bei Heidelberg. (H. U. S.) 
Fig. 5. Dieselbe. 

Gryphitenkalk. Weg von Vemy nach St. Jure, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 6. Dieselbe. 

Jugendform. Gryphitenkalk. Maisch bei Heidelberg. (H. U. S.) 
Fig. 7—8. MhynehaneUa plicatissima Quenst. sp. 

Gryphitenkalk. Peltre bei Metz. (L. S.) 
Fig. 9 — 10. MhynchoneUa cf. belemnitiea Qüenst. sp. 

Ebendaher. (L. S.) 
Fig. 11. BtiynchoneUa calcieosta Qüenst. sp. 

Davoeischichten. Weg von Reichenweier nach Kienzheim, Ober-Elsass. (L. S.) 
Fig. 12. RhynchoneUa cf. a/mcUthei Qüenst. sp. 

Mittlerer Lias, y. Forme Orly bei Vemy, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 13. Rhynchonetla. Mittelform zwischen Rhynchonella belemnitiea Qüenst. sp. und 
Bhynchonella plicatissima QüENST. sp. 
Gryphitenkalk. Peltre bei Metz. (L. S.) 
Fig. 14. Dieselbe. 

Gryphitenkalk. Weg von Vemy nach St. Jure, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 15—17. Rhynchonella. Mittelform zwischen Bhynchonella Deffneri Oppel und Rhyncho- 
nella Schimperi nov. sp. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (L. S.) 
Fig. 18—21. Bh/ynchonella amaUhei Qüenst. sp. 

Costatusschichten. Silzklamm bei Uhrweiler, Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 18 — 19. Ausgewachsene Exemplare. 
» 20 — 21. Jugendformen. 
Fig. 22—23. Bhynchonella triplicata Qüenst. sp. 
Davoeikalk. Bevoie bei Metz. (F. S.) 
Fig. 22. Abnormität. 
» 23. Exemplar mit 3 Wulstrippen. 

Fig. 24. MhynchoneUam Mittelform zwischen Bhynchonella triplicata Qüenst. sp. und 
Bhynchonella curviceps Qüenst. sp. 

Davoeikalk. B6voie bei Metz. (F. S.) 
Fig. 25. MhynchoneUa curviceps Qüenst. sp. 

Jugendform. 

Davoeikalk. Bövoie bei Metz. (F. S.) 

Fig. 26 — 28. Bh/ynchoneUa. Mittelform zwischen Bhynchonella triplicata Qüenst. sp. und 
• Bhynchonella curviceps Qüenst. sp. 

Jugendformen. 

Ebendaher. (F. S.) 
Fig. 29. MhynchoneUa triplicata Qüenst. sp. 

Ebendaher. (F. S.) 

Fig. 30. MhynchoneUa» Mittelform zwischen Bhynchonella triplicata Qüenst. sp. und 
Bhynchonella curviceps QüENST. sp. 

Ebendaher. (F. S.) 
Fig. 31. MhynchoneUa triplicata Qüenst. sp. 

Ebendaher. (F. S.) 
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Unterer Lias. 

Fig. 1—19. Mhynchanella Deffneri Oppel. 
Fig. 1. Exemplar mit 3 Wulstrippen. 

Brevisschichten. Grigy bei Metz. (F. S.) 

2. Typisches Exemplar mit 2 Wulstrippen. Vergrössert 
Ebendaher. (L. S.) 

3. Abnormes Exemplar. 
Ebendaher. (L. S.) 

4. Längliches und bauchiges Exemplar mit 3 Wulstrippen. 
Diluvial. Mühlhausen, Unter-Elsass. (L. S.) 

5. Typisches Exemplar mit 3 Wulstrippen. 
Unterer Lias, a. Lehener Berg bei Freiburg i. Br. (Q. S.) 

6. Längliches und flaches Exemplar. 
Brevisschichten. G-rigy bei Metz. (L. S.) 

7—8. Originalexemplare Oppel's. 

Unterer Lias, a. Mähringen, Württemberg. 

(Im Besitz der kgl. Universitäts-Sammlung zu München.) 

9. Breites Exemplar mit 2 Wulstrippen. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (F. S.) 

10. Exemplar mit abnormem Wulste. 
Brevisschichten. Peltre bei Metz. (L, S.) 

11 — 12. Jugendform. Wenig vergrössert. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (L. S.) 

13. Jugendform. Wenig vergrössert. 
Ebendaher. (F. S.) 

14. Jugendform, sich zu Rhynchonella gryphitica QuENST. sp. herausbildend. 
Wenig vergrössert. 

Ebendaher. (L. S.) 

15. Jugendform, sich zu Rhynchonella Schimperi nov. sp. herausbildend. 
Wenig vergrössert 

Ebendaher. (F. S.) 

16. Jugendform, sich xu Rhynchonella Schimperi herausbildend. Wenig vergrössert. 
Ebendaher. (L. S.) 

17. Abnorme Jugendform. Sehr vergrössert. 
Ebendaher. (L. S.) 

18. Längliches und flaches Exemplar mit 3 Wulstfalten. 
Ebendaher. (L. S.) 

19. Jugendliches Exemplar mit 2 Wulstfalten. 
Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 20. Rhynchonella. Mittelform zwischen Rhynchonella Deffneri Oppel und Rhynchonella 
gryphitica QüENST. sp. Vergrössert 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (L. S.) 
(Bei Fig. 206 ist der Schnabel zu spitzig gezeichnet.) 
Fig. 21. BhynchoneUa gryphitica Qüenst. sp. Sehr vergrössert. 

Gryphitenkalk. Verny, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 22. RhynchoneUa. Mittelformen zwischen Rhynchonella Deffneri Oppel und Rhyncho^ 
nella gryphitica QüENST. sp. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (F. S.) 
Fig. 23. Mhynchondla gn^phitica Qüenst, sp. 
Exemplar mit 6 Wulstrippen. 
Gryphitenkalk. Verny, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 24. Dieselbe. Exemplar mit 2 Wulstrippen. 

Gryphitenkalk. Silzklamm bei Uhrweiler, Unter-Elsass. (S. S.) 
Fig. 25. Rhynchonella. Mittelform zwischen Rhynchonella Deffneri Oppel und RhynchoneUa 
gryphitica QüENST. sp. 
Gryphitenkalk. Verny, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 26—30. Rhynchonella gryphitißa Qüenst. sp. 
Fig. 26. Exemplar mit 3 Wulstrippen. 
Ebendaher. (L. S.) 
» 27. Exemplar mit gespaltener Wulstrippe. 

Ebendaher. (L. S.) 
» 28 — 30. Jugendformen verschiedener Grösse. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. (L. S.) 
Fig. 31—32. Rhynchonella Schimperi nov. sp. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. 



Fig. 31. Abnormes Exemplar mit gespaltenen Rippen. (F. S). ^. .. ^^ C^^OOolf^ 
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Taf/m. 
Unterer und mittlerer Lias. 

Fig. 1—12. WiynchoneUa Schimperi nov. sp. 
Brevisschichten. Grigy bei Metz. 
Fig. 1. Sehr bauchiges Exemplar mit 3 Wulstrippen. (F. S.) 
» 2. Breites Exemplar mit 5 Wulstrippen. (F. S.) 

» 3. Längliches Exemplar mit eigenartiger Spaltung der Wulstrippen. (L. S.) 
» 4. Exemplar mit kaum merklichem Wulste. (L. S.) 
» 5. Normales, breites Exemplar mit 4 Wulstrippen. (L. S.) 
» 6. Längliches Exemplar mit 2 Wulstrippen. (F. S.) 
» 7. Exßmplar mit 3- Wulstrippen. (L. S.) 
» 8 — 9. Abnorm grosse Exemplare. (F. S.) 
» 10—11. Längliche Exemplare. (L. S.) 
» 12. Sehr bauchiges Exemplar mit 4 Wulstrippen. (L. S.) 
Fig. 13. JRhynchoneUa nov. sp. Vergrössert. 

Brevisschichten. Grigy bei Metz. (F. S.) 
Fig. 14. BhynchoneUa furcülata Theod. sp. 

Diluvial. Mühlhausen, Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 15—18. RhynchoneUa scaipeUti/m Qüenst. sp. Fig. 15 vergrössert. 

Lias y. Malroy bei Metz. (F. S.) 
Fig. 19. RhynchoneUa furciUata Theod. sp. 
Diluvial. Mühlhausen, Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 20. Dieselbe. 

Grosses Exemplar. 

Davoeikalk. Haute-B^voie bei Metz. (F. S.) 
Fig. 21—22. MhynchoneUa oocynoti Quenst. sp. 

Numismalismergel. Oestringen bei Langenbrücken, Baden. (L. S.) 
Fig. 23. Mh/ynchoneUa acuta Sow. sp. 

Costatusschichten. Silzklamm bei Uhrweiler, Unter-Elsass. (U. S.) 
Fig. 24—25. MhynchoneUa rimosa Buch sp. Vergrössert. 

Diluvial. Mühlhausen. Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 26—31. MhynchoneUa rosteUata Quenst. sp. 

Fig. 26—30. Exemplare von der B6voie bei Metz. Davoeikalk. (F. S.) 
» 31. Exemplare- von Solgne. Deutsch-Lothringen. Davoeikalk. (L. S.) 
Fig. 32. MhynchoneUa. Mittelform zwischen Rhynchonella iviplicata Quenst. sp. und 
Rhynchonella curviceps Quenst. sp. 
Davoeikalk. B^voie bei Metz. (F. S.) 
Fig. 33. MhynchoneUa curvicepa Quenst. sp. 

Davoeikalk. B6voie bei Metz. (L. S.) 
Fig. 34. MhynchoneUa, Mittelform zwischen Rhynchonella triplicata Quenst. sp. und 
Rhynchonella curviceps QuENST. sp. 
Ebendaher. (F. S.) 

Fig. 35. MhynchoneUa curviceps Quenst. sp. 
Typisches Exemplar. 
Ebendaher. (F. S.) 

Fig. 36. MhynchoneUa, Mittelform zwischen Rhynchonella triplicata Quenst. sp. und 
Rhynchonella curviceps QuENST. sp. 

Ebendaher. (F. S.) 
Fig. 37. MhynchoneUa triplicata Quenst. sp. 

Typisches Exemplar mit 4 Wulstfalten. 

Ebendaher. (F. S.) 

Fig. 38—42. MhynchoneUa curviceps Quenst. sp. Fig. 38 und 42 vergrössert. 
Jugendformen. 
Ebendaher. (F. S.) 
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Mittlerer Lias. 

Fig. 1—9. Bh/ynehoneUa Beneekei nov. sp. 
Fig. 1. Exemplar mit 1 Wulstrippe. 

Costatusschichten. Xocourt, Deutsch-Lothringen. (L. S.) » 

» 2. Exemplar mit 1 Wulstrippe. 

Die Einschnürung am Stimrande der Wulstrippe zeigt deren Entstandensein 

aus der Rückbildung von 2 Wulstrippen. 
Ebendaher. (L. S.) 
» 3. Typisches Exemplar mit 4 Wulstrippen. 

Ebendaher. (L. S.) 
» 4. Sehr junges Exemplar. 

Ebendaher. (L. S.) 
» 5 — 6. Weiter fortgeschrittene Jugendstadien. 

(Die Rippen sind bei diesen Figuren nicht weit genug gegen die Wirbelgegend 

hin gezeichnet.) 
Ebendaher. (L. S.) 
» 7. Typisches Exemplar mit 3 Wulstrippen. 

(Auch hier sind die Rippen nicht genügend gegen die Wirbelgegend hin ge- 
zeichnet.) 
Ebendaher. (L. S.) 
» 8. Exemplar mit 2 Wulstrippen, wovon eine gespalten ist) 
(Die Wulstrippen sollten in Fig. 80 a gleich hoch sein.) 
Mittlerer Lias. 

Mühlhausen, Unter-Elsass. (L. S.) 
» 9. Exemplar mit 5 Wulstrippen. 

(Bei Fig. 9 a tritt in der Zeichnung die 5. Wulstrippe rechts zu stark und bei 

Fig. 96 zu schwach hervor.) 
Costatusschichten. Xocourt, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 

Fig. 10—13. BhynchoneUa Mosenbuschi nov. sp. 
Fig. 10. Jugendformen. 

Zeigt die unsymmetrische Gestaltung der Jugendformen dieser Spezies. 

Ebendaher. (L.* S.) 
» 11. Dieselbe. 

Kleine Form. 

Costatusschichten. Silzbrunnen bei Uhrweiler, Ünter-Elsass. (L. S.) 
* 12. Jugendstadium. 

Zeigt den Unterschied der Jungen dieser Spezies von denjenigen der Rhyncho- 
nella Beneekei nov. sp. gleicher Grösse. 

Ebendaher. (L. S.) 
» 13. Typisches Exemplar. 

Costatusschichten. Xocourt, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 

Fig. 14. BhynchoneUa cf. Mosenbtisehi nov. sp. 

Der Rhynchonella tetraedra Sow. sp. sich nähernde Form. 
Costatusschichten. Uhrweiler, Unter-Elsass. (L. S.) 

Fig. 15. BhynchoneUa Steinma/nni nov. sp. 

Costatusschichten. Athus in Belgien. (L. S.) 
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Taf. V. 
Unterer, mittlerer and oberer Dogger. 

Fig. 1. Mhynchanella cf. Färbest Davidson. Vergrössert. 

Oberer Hauptrogenstein. Wolxheim, Unter-Elsass. (S. S.) 

Flg. 2. BhynchoneUa Davidsont Chapüis et Dewalque. Vergrössert. 

Eorallenkalk. Longwy, Meurthe-et-Moselle. (L. S.) 
Fig. 3. BhynchoneUa cf. angnlata Sow. sp. 

Murchisonaeschichten, Oberregion. St. Quentin bei Metz. (L. S.) 

Fig. 4 — 5. Bhynchonella lotharingica noy. sp. und JRhynchoneUa JBdwardai Chapuis 
et Dewalque. 
Fig. 4. Jugendformen. 

Mergel von Gravelotte. Vemöville bei Metz. (L. S.) 
» 5. Junges bauchiges Exemplar. 

Mergel von Gravelotte. G6nivaux, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 6. Mhynchonella* Mittelform zwischen Rhynchanella lotharingica nov. sp. und RhynchO" 
nella Edtoardsi Chapüis et Delwalque. 
Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 7 — 9. BJvynchoneUa lotharingica nov. sp. 
Jugendstadien. 
Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 10. BhynchoneUa cf. Davidaont Chapuis et Dewalque. Vergrössert. 
Korallenkalk. Longwy, Meurthe-et-Moselle. (L. S.) 

Fig. 11—12. BhynchoneUa FaUas Chapuis et Dewalque. 
Fig. 11. Typisches Exemplar. 

Humphresianusschichten. Roppe bei Beifort (L. S.) 
» 12. Abnorm grosses und bauchiges Exemplar. 
Korallenkalk. Saulny bei Metz. (F. S.) 

Fig. 13. BhynchoneUa Weiga/ndi nov. sp. Vergrössert 

Murchisonaeschichten, Oberregion. Monvauxthal bei Metz. (L. S.) 
Fig. 14. BhynchoneUa parvtUa Deslongchamps. Vergrössert. 

Korallenkalk. Lorry, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 15. BhynchoneUa Edwa/rdai Chapuis et Dewalque. 

Mergel von Gravelotte. Verniville bei Metz. (L. S.) 
Fig. 16. BhynchoneUa. Mittelform zwischen Ehynchondla lotharingica nov. sp. und Bhyncho- 
neUa Edwardsi Chapuis et Dewalque. • 

Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 17. BhynchoneUa lotharingica nov. sp. 

Typisches Exemplar. 

Mergel von Gravelotte. G6nivaux, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 18. BhynchoneUa. Mittelform zwischen BhynchoneUa lotharingica nov. sp. und Bhyncho' 
nella Edwardsi Chapuis et Dewalque. 

(Die Wulstrippen sollten bei Fig. 18 c ungleich hoch sein.) 

Ebendaher. (L. S.) 
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Taf/vL 
Oberer Dogger. 

Fig. 1—2. JRhynchoneUa badensis Oppel. 
Originalexemplare Oppel's. 
Combrash. Vögisheim, Baden. 
(Im Besitz der kgl. ^Universitäts-Sammlung zu München.) 

Fig. 3—4. IthynchoneUa canctnna Sow. sp. 

Fig. 3. Exemplar von HagSville, Meurthe-et-Moselle. 
VarianBSchichten. (L. S.) 
» 4. Exemplar von Ederschwyler im Berner Jura. 
Variansschichten. (O. S.) 

Fig. 5. IthynchoneUa Orossi Walker. Vergrössert. 

Hamphresianusschichten. Bastberg bei Buchsweiler, Unter-Elsass« (L. S.) 

Fig. 6. MhynchoneUa tenuispina Waagen. Vergrössert. 
Sowerbyischichten. RozörieuUes bei Metz. (L. S.) 

Fig. 7— -9. IthynchoneUa spinosa Sohl. sp. 
Fig. 7. Jugendform. Vergrössert. 

Von gleicher Grösse, wie Fig. 5 und 6 zeigt sie den Unterschied dieser Spe- 
zies im Jugendstadium mit den ausgewachsenen und gleich grossen Exem- 
plaren der beiden vorhergehenden Arten. 
Variansschichten. Wartenberg bei Muttenz, Baseler Jura. (O. S.) 
» 8. Ausgewachsenes und längliches Exemplar. 

Variansschichten. Metzerlen, Berner Jura. (Qt. S.) 
» 9. Ausgewachsenes und breites Exemplar. 

Variansschichten. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 

Fig. 11—13. ItIvynchoneUa varians Schl. sp. 
Fig. 11. Abnormes Exemplar. Vergrössert. 

Variansschichten. Roppe bei Beifort (L. S.) 
» 12. Längliches Exemplar. Vergrössert. 

Variansschichten. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 
» 13. Breites Exemplar. Vergrössert 
Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 14—15. SliynchoneUa vmHa/ns Schl. sp. Variatio oolithica. 
Hauptrogenstein. Buchsweiler, Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 14. Ausgewachsenes Exemplar. 
» 15. Jugendform. 
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Tat m 
Dogger und Malm. 

Fig. 1—2. IthynchoneUa Kirchhoferi nov. sp. Vergrössert 

Unterer Eorallenkalk, Bernouilliiscliichten. Cöte de la Rique -bei Lorrj, Deutsch- 
Lothringen. (L. S.) 
Fig. 1. Ausgewachsenes Exemplar. 
» 2, Jugendform. 
Fig. 3. Mhynchonella aeuHcosta Zieten (Hehl) sp. 

Bajocien (Zone ä Ammonites Sowerbyi et Ammonites Humphresianus. Geeppin, Jura 
bemois. pag. 33.) Schauenburg, Bemer Jura. (G. S.) 

'Fig. 4. Ithynehonella Kirchhoferi nov. sp. Vergrössert. 
Jugendform. 

Unterer Eorallenkalk, Bernonilliischichten. Cdte de la Rique bei Lony, Deutsch- 
Lothringen. (L. S.) 

Fig. 5. JRhynohoneUa JPaUas Chapuis et Dewalqüe. 
Jugendform. 

Korallenkalk. Norroy-le-Veneur, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
Fig. 6 — 7. IthynchoneUa Andreae hoy. sp. Vergrössert 
Eorallenkalk. Plappeville bei Metz. (S. S.) 
Fig. 6. Jugendform. 
» 7. Ausgewachsenes Exemplar. 

Fig. 8—11. MhynchoneUnu obsoleta Sow. sp. 
Fig. 8 — 9. Juffendformen. 

Eorallenkalk. Norroy-le-Veneur, Deutsch-Lothringen. (F. S.) 
» 10. Ausgewachsenes Exemplar. 

Mergel von Longwy, Moyeuvre, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
» 11. Halbausgewachsenes Exemplar. 

Mergel von Longwy. Longwy, Meurthe-et-Moselle. (L. S.) 
Fig. 12. IthynchoneUa. Mittelform zwischen Bkynchonella obsoleta Sow. sp. und Rhyticho- 
ndla baderms Oppel. 
Variansschichten. Charey, Meurthe-et-Moselle. (L. S.) 
Fig. 13. IthynchoneUa cf. triplicosa Quenbt. sp. 

Callovien. Cluse zwischen Ettingen und Blauen, Bemer Jura (G. S.) 
Fig. 14—17. IthynchoneUa Thurmanni Voltz. 
Fig. 14. Ausgewachsenes Exemplar. 

Terrain-ä-chailles. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 
» 15 — 16. Jugendformen. 

Terrain-ä-chailles. Grellingen, Bemer Jura. (G. S.) 
» 17. Aufgebrochenes, mit Salzsäure geätztes Exemplar, das Brachialgerüst zeigend. 
Terrain-i-chailles. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 

Fig. 18. IthynchoneUa acarvs Merian. Vergrössert. 

Terrain-ä-chailles. Noirmont, Berner Jura. (L. S.) 
Fig. 19. IthynchoneUa lotharingica nov. sp. Vergrössert. 

Hauptrogenstein. Movelier, Berner Jura. (G. S.) 
Fig. 20. IthynchoneUa. Mittelformen zwischen RhynchoneUa angulata Sow. sp. und Rhyncho- 
ndla variana ScHL. sp. Vergrössert. 

Variansschichten. Charey, Meurthe-et-Moselle. (L. S.) 
Fig. 21 — 22. RhynchoneUa. Mittelform zwischen Bhynchonella lotharingica nov. sp. und 
RhynchoneUa badensis Oppel. 

Ebendaher. (G. S.) 
Fig. 23. IthynchoneUa cf. varians Sohl. sp. Vergrössert 

Abnormes Exemplar mit gespaltenen Rippen. 

Variansschichten. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 
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TallniL 
Lias und Dogger. 

Fig. 1. Terebratuia. 

Mittelform zwischen TerehrcOida punctata Sow. sp. 

Terebrahda 9ubpunctata Sow. 

Costatusscliichtexi. Silzklamm bei Uhrweiler, Unter-ElsiUBS. (L. S.) 

Fig. 2. TerebrtOuia pumctata Sow. 

Dilayial. Mühlhausen, Unter-Elsass. (L. S.) 

Fig. 3—4. Terebroihaa xyunetaia Sow. 

Mittelgrosse Exemplare. Costatossichten. Xocoort, DeutBch-Lothringen. (L. S.) 

Fig. 5. TerebrattOa Simplex Bückhann. 

Oolithe ferrugineuse. Ghrange-Gaäron im Berner Jura. j[G. S.) 

Fig. 6. TerOn^atultJ^ 

Mittelform zwischen Terebratula pttnctata Sow. sp. 

Terebratula subpunctata Sow. 

Mittlerer Lias. Schönthal bei Basel. (G. S.) 

Fig. 7. Terebratula ptmctata Sow., yar. EdtoarH Dav. 

Costatosschichten. Xocourt, Deutsch-Lothringen. (S. S.) 

Fig. 8—10. Dieselbe. 

Diverse Jugendstadien. Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 11. Dieselbe. 

Sehr grosses Exemplar. 
Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 12—14. Terebratula infraoolUhtea Deslonocbamps. 

Zone der Gbyphaea ferruginea, Eisenstein. Ars a. M. (L. S.) 

Fig. 15. Dieselbe. 

Eisenstein. Villerupt (L. S.) 

Fig. 16. Terebratula eubmaoßükxta Morris. 

Sowerbyischichten. St. Quentin bei Metz. (L. S.) 

Fig. 17. ^Terebratula ventrieosa Zietbn. 

Oberer Eorallenkalk. Rombach, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 

Fig. 18. Terebratula conglobata Deslokochamps. 

Oolithe ferrugineuse. Grange-Gu6ron im Bemer Jura. (G. S.) 
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Tat ix. 
Dogger. 

Fig. 1—3. Terebratula globiUa Sow. 

Kleine Formen. Vaxiansschichten. Voegisheim in Baden. (U. S.) 

Fig. 4—8. Dieselbe. 

Variansschichten. Umgegend von Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 

Fig. 9. u. 11. Terebroitula globiUa Sow. 

Der li'ebraiula buUata Sow. Aehnliche Formen. 

Varianflschichten. Niederweiler in Baden. (U. S.) 
Fig. 10. Dieselbe. 

Variansscliichten. Pfirt, Ober-Elsass. (L. S.) 

Fig. 12—14 Dieselbe. 

Variansschichten. Voegisheim in Baden. (U. S.) 

Fig. 15—18. Terebratula fteUcheri Oppel. 

Von den Originalexemplaren Oppel's. Variansschichten. Voegisheim in Baden. (U. S.) 

Fig. 19. TerebnxhOa. 

Form aus der Globata-Grnppe, der Terehrahila Phüipsü MoRBiS sehr ähnlich werdend. 
Oberer Dogger. Feldberg in Baden. (U. S.) 

Fig. 20. Terebra^ula. 

Mittelform zwischen Terebratula globata Sow. und Terebratvia maxillata Sow. 
Mergel von Gravelotte. G6nivaux in Deutsch-Lothringen. (L. S.) 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



Digitized by 



Google 



ABHANDLG. Z.GEOL.SPEZ. KARTE V. ELSASS - LOTHRINGEN Bd. II. . 
Haas, (l.Brachiopoden d. Juraf.v.Elsass- Lothringen . 



Taf.X. 

4^ 




V L Fasso]] 



Lith L Fassoli Strassbur^. 



Digitized by 



Google 



/ 
Taf. X. 

Dogger. 

Fig. 1—10. Terebratula globata Sow. 

Variansschichten. Voegisheim in Baden. (U. S.) 

Fig. 11—12. Dieselbe. 

VariansBchichten. Pfirt und Umgebung, Ober>Elsass. (L. S.) 

Fig. 13—14. Dieselbe. 
Abnormitäten. 
Variansschichten. Buchsweiler, Unter-Elsass. (L. S.) 

Fig. 16—17.' OTer^bratula diptycha Oppel. 

Variansschichten. Voegisheim in Baden. (U. S.) 

Fig. 18—19. Terebratula fleischeri Oppel. 
Variansschichten. Voegisheim in Baden. 
(Von den Originalexemplaren Oppel's). (ü. S.) 

Fig. 20. Terebroitula diptycha Oppel. 
Variansschichten. Egg bei Aarau. 
(Von den Originalexemplaren Oppel's.) (U. S.) 
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Tat XVI. 

Fig. 1. Spiriferina WalcoUi Sow. sp. 

Unterer Lias, a. Arietenkalk. Steinfort in Luxemburg. (L. S.) 

Fig. 2. Dieselbe. 

Diluvial. MühlhauBen^ Unter-Ebass. (L. S.) 

Fig. 3. Dieselbe. 

Unterer Lias, a. Pratteln bei Basel. (G. S.) 

Fig. 4. Spiriferina cf. rostrata Sohl. sp. 

Unterer Lias, a. Arietenkalk. Steinfort in Luxemburg. (L. S.) 

Fig. 6. Spiriferina WaicotH Sow. sp. 

Gryphitenkalk. Schönthal bei Basel. (G. S.) 

Fig. 6—7. Spiriferina rostrata Sohl. sp. 

Gryphitenkalk. Hochfelden^ Unter-Elsass. (L. S.) 

Fig. 8. Spiriferina. 

Mittelform zwischen Spiriferina verracoBa SCHL. sp. und Spirtferina rostrata SCHL. sp. 

Stark vergrössert. 
Lias y. Ubstadt bei Heidelberg. (H. U. S.) 

Fig. 9. Spiriferina verrucosa Sohl. sp. 

Stark vergrössert. Ebendaher. (H. U. S.) 

Fig. 10. Spiriferina cf. rostr€aa Sohl. sp. 
Oberer Lias a. Grigy bei Metz. (F. S.) 

Fig. 11. Spiriferina rostrata Sohl. sp. 

Gryphitenkalk. Vemy, Deutsch-Lothringen. (L. S.) 
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Tat XVIL 

Fig. 1. Idnguia Mettensis Tebq. 

Copie der OriginalzeichnuDg im Bulletin de la Soc. gSol. de France. Sär. IL t. VIII. 
Taf. 1. Fig. 9. 

Fig. 2. Dieselbe. 

Oberer Gryphitenkalk. (Brevisschichten). Grigy bei Metz. (F. S.) 

Fig. 3. Dieselbe. 

Oberer Gryphitenkalk. (Brevisschichten.) Grigy bei Metz. (S. S.) 

Fig. 4. Idngvla Longovidenais Terq. 

Oberer Lias (e.) Kanfen-Entringen, Deutsch-Lothringen. (L. S.) Fig. a in natürlicher 
Grösse, Fig. 6 vergrössert. 

Fig. 5—10. IdngtUa Beanii Phillips. 

Fig. 5. Sauzeischichten. Mietesheim, Unter-Elsass. (L. S.) 
Fig. 6. Ebendaher. (L. S.) 

Fig. 7. Sauzeischichten. Griesbach, Unter-Elsass. (S. S.) 
Fig. 8. Sauzeischichten. Mietesheim. (S. S.) 
Fig. 9. Ebendaher (L. S.) 
Fig. 10. Fragment. mit Muskeleindrücken. 
Ebendaher. (S. S.) 

Fig. 11. Idngvla alsatica nov. sp. 

Hauptrogenstein. Buchsweiler, Unter-Elsass. (L. S.) 

Fig. 12—14 17. Orthoidea liasina Fbiben. 

Verschiedene grössere und kleinere Exemplare. (Friben's Originalexemplare.) Vorder- 

und Kückenansicht. (2 — 3 mal vergrössert.) 
Margaritatusschichten, Malroy bei Metz. 

Fig. 16. Discina Qtienstedti noy. sp. 

Trigonia-navis-Schichten. Gundershofen, Unter-Elsass. (S. S.) 

Fig. 18. Diadna lAnki noy. sp. 

Unterer Dogger, ß. Gundershofen, Unter-Elsass. (L. S.) Fig. a in natürlicher Grösse, 
Fig. h vergrössert. 

Fig. 19. IHadna cf. papyrncea Muensteb. 

Lias e. Anhänge, Belgien. (L. S.) Fig. a in natürlicher Grösse, Fig. 6 vergrössert. 

Fig. 20. Discina cf. Moldent Täte. 

Gryphitenkalk. Valli&res bei Metz. (L. S.) Fig. a in natürlicher Grösse, Fig. 6 ver- 
grössert. 

Fig. 21. IHsdna cf. Da/vidsoni Moore. 

Davoeischichten. Bossendorf-Hochfelden, Unter-Elsass. (L. S.) Fig. a in natürlicher 
Grösse, Fig. 6 vergrössert. 
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Tat XVm. 

Entwicklang der BhynchoneUa lotfiaringica Haas, der JBhynehanella Md/wardH 
Chapuis et Dewalqüe und der MhynchoneUa variana Schl. sp. {var. ooUthica 
Haas) ans einem Jagendstadium. Doppelte Grösse. 

Fig. 1 (etwas zu breit gezeichnet) und 2 allen 3 Spezies gemeinsame Jugendstadien, aus 
welchen zuerst sich BhynchoneUa Bdwardsi entwickelt. Fig. 19—25. 

Fig. 4 zeigt eine etwas breitere Varietät der Jugendformen dieser Spezies. Fig. 26—28 und 
Fig. 27 — 29 zeigen stärker aufgeblähte Formen unserer Art 

Fig. 3, 5 — 9 zeigt die Entwicklung der BhynchoneUa varians durch die var. oolUhioa 
(Fig. 5—8). Diese Formen sind stark gewölbt, während die Formen der Bhyncho- 
neUa lotharingica fast ganz flach sind (cf. Taf. 5. Fig. 17 u. s. w. und Taf. 6). 
Der Uebersicht halber ist die Wulstansicht fortgelassen. Die Wölbung beginnt schon 
bei Fig. 7 und wird immer stärker. Fig. 10 — 11 zeigen noch gewölbtere Formen. 

Fig. 3—6, 12—18 zeigen die Entwicklung der (kaum aufgeblähten) BhynchoneUa totha,- 
ringica. 
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1, 2. Globigerina buUoidea d'Orb. 

1 und 2 = 0,8 mm; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 155, 156, 157, 166, 183, 218, 
225, 235, 255. 

3 a, hj c. MottUia Solda/nii d*Orb. 

0,8 mm; obere Mergel von Schwabweiler, pg. 155, 156, 257, 262. 

4. Mot€ilia GUrardtma Ebb. var. mamiUata n. v. 
0,e5 mm ; Mergel von Aue (Ob.-Els.), pg. 234. 

5 a, b. Rotalia Qirarda/na Rss. 

5 = 0,85 mm; kleine, flachere Form aus dem Rupelthon von Heiligenstein, pg. 224. 

6 ay h, c. Bülimina infkita Seg. 

6 a^ 6 = 0,8 mm ; 6 c = 0,85 mm ; kleine, kugelige Formen aus dem Rupelthon von 

Heiligenstein, pg. 224. 

7. BtUimina inflaia Seo. 

0,4 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 155, 156, 211, 224, 234. 

8, 9 et, b. VirgtUina Sohreiberai Cz. 

8 = 2 mm; 9 a^ & = 0,4 mm; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 213, 224. 

10, 11, 12, \Z ay b. JPolymarphina {GHobiUina) gibba d'Orb. 

10 = 1,1 mm; 11 = l,i mm; 12 = 0,8 mm; 13 a, 6 = 0,8 mm; Rupelthon von Lobsann, 
pg. 209, 233. 

14, 15. JPolymarphina (Outtulinä) obtusa Born. 

14 = 0,8 mm ; 15 = 1 mm ; Rupelthon von Lobsann, pg. 209, 233. 

16. Folymarphina (Globulina) äff. minima Born. 

0,5 mm ; Rupelthon von Lobsann, pg. 210. 

17. JPolymarphina {QlobuMna) äff. angusta Egg. 

0,9 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 210. 

18. 19, 20. JPolymorphina {Outtulina) Umceolata Rss. 

18 = 0,65 mm; 19 = 0,9 mm; 20 = 0,8 mm; 18 und 19 Rupelthon von Lobsann; 20 
Rupelthon von Sulz u/W.; verschiedene extreme Formen, pg. 156, 183, 210, 233. 

21 a, by c. JPolymorphina {Qvthilind) problema d*Orb. var. deltoidea Rs& 

1 mm; aufiFallend grosses Exemplar, welches sich der P. commtmü d'Orb. nähert. 
Rupelthon von Sulz u/W., pg. 210, 233. 

22 a, b. PuUenia compressiuscula Rss. 

0,8 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 206, 232, 262. 

23 a, b. JPuUenia bulloides d'Orb. sp. 

0,8 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 156, 206, 232. 

24 a, b. JEtobulina AlberÜ n. sp. 

4,5 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 209, 233. 

25 a, b. Mobtiiina OerUmM n. sp. 

5,8 mm ; Rupelthon von Lobsann, pg. 208. 

26 ay by c. CristeUaria Bötigeri Rss. 

0,8 mm ; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 223. 
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1. Nodosaria iMdwigi Rss. var. 

2,6 mm ; Bupelthon von Sulz u/W., pg. 204. 

2. Nodosaria Herrmanni n. sp. 

2 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 205, 232. 

3. Nodosa/Ha (I>entaUnä) graniilosa n. sp. 

2,8 mm ; Rupelthon von Lobsann, pg. 202. 

4. 5. Nodosa/ria capitata Boll. var. siriatissima n. v. 

4 = 1 mm ; 5 = 2,9 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 203, 232. 
6, 7. Nodosaria solnta Rss. var. recta (Bobn.) 

6 = 2,5 mm; 7 = 1,85 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 201. 

8. Jü'odosixria (Dentalina) solata Rss. 

1,8 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 201, 231, 261. 

9, 10, 11, 12. Nodosaria (Denialina) cansobrina d*Obb. 

9 = 0,9 mm; lÖ = l,i mm; 11 = 1,7 mm; 12 = 1,8mm; Rupelthon von Heiligenstein, 
pg. 203, 223, 231. 

13, 14, 15. Nodosa/Ha {DentaZina) approximoUa Rss. 

13 = 1,8 mm ; 14 =r 1 mm ; 15 = 0,85 mm ; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 203, 223, 232. 
16, 17. Nodosaria {DentaUna) Sulzensis n. sp. 

16 = 1 mm; 17 = 1,8ö mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 203. 
18, 19, 20. Nodosaria eocUis Neüo. 

18 = 1 mm ; 19 = 0,9 mm ; 20 = 0,9 mm ; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 156, 201, 
223, 231. 

21. Nodosaria Ewaldi Rss. 

0,8 mm ; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 201, 231. 

22. Glandulina laevigata d'Obb. var. elUptica Rss. 

1 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 206, 232. 

23 a, hy c. QuinqueloimUna tria/ngnlaris d*Obb. var. Ermani Bobn. 

1,1 mm; Rupelthon von Lobsann, pg. 183, 220. 

24 a, b, c. Triloculina orbicularis (Rom.) Rss. 

0,8 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 220. 

25 a, b, c. Quinqueloeulina impressa Rss. 

0,46 mm; Rupelthon von Sulz u/W,, pg. 155, 220, 236. 

26. Quin^pAelocUlina impressa Rss. abnorm; 

0,8 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 220. 

27 a, b, c. Qtiinqueloculina impressa Rss. var. subovalis n. v. 

0,4 mm ; Rupelthon von Heiligenstein, pg. 225. 

28 ctf b, Cy d. Triloculina turgida Rss. var. inßata n. v. 

0,55 mm; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 220. 

29 a, b. TrUoeidina turgida Rss. 

0,6 mm ; Rupelthon von Sulz u/W., pg. 220. 

30 a, b, c. Truncatulina amphdsyliensis n. sp. 

0,2 mm ; aus den Amphisyle-Schichten von Guewenheim (Ob.-Els.), pg. 255, 262. 

31 a, b, c. Cassiduiina öblonga Rss. 

0,18 mm; aus den Amphisyle-Schichten von Flörsheim bei Mainz, pg. 155, 156, 219, 235, 
258, 262. 

32 ay b, e. Cassidulina ohlonga Rss. 

0,15 mm; aus den Mergeln von Oberstritten (Ut.-ElB.), pg. 155, 156, 219, 235, 258, 262. 
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1 a, b, c. Ptdvinulina KUiani n. sp. 

0,3 mm ; Meletta-Schichten von Brislach. (Mt OHg.), pg. 255. 

2 ay h. ]Pidvintilina itonioninoides n. sp. 

0,2 mm ; Meletta-Schichten von Buchsweiler, Ob.-Els. (Mt. Ölig.), pg. 256, 262. 

3 er, h. Noniofiifia JBiixovillana n. sp. 

0,25 mm; Meletta-Schichten von Buchsweiler, Ob.-Els. (Mt. Ölig.), pg. 254. 

4 a, 6. Virgvlina Mustoni n. sp. 

0,5 mm ; Meletta-Schichten von Froide-Fontaine. (Mt. Ölig.), pg. 254. 

5. Bolivina fnelettiea n. sp. 

0,45 mm ; Meletta-Schichten von Buchsweiler, Ob.-Els. (Mt Ölig.), pg. 257, 262. 

6 a, 6, c, 7, 8. Megerlea ? HaaM n. sp. 

2 mm; Rupelthon von Lobsann (Mt. Ölig.); 6 a, 6, c von vom, von hinten und von 
der Seite; 7 Skulptur auf dem Steinkern; 8 Theil eines Steinkernes, um die 
Eindrücke der Zahnstützen in der grossen Klappe zu zeigen, pg. 194. 

9 a, 6, c. IPntglicher Giistropoden^Steinkem. 

1 mm; aus dem Rupelthon von Sulz u/W. (Mt Ölig.), pg. 193. 

10—13. Psam^nobia Meyeri n. sp. 

Y,. Meeressand von Dammerkirch (Mt Ölig.); 10 Rechte Klappe von dem Schlossrande 
aus gesehen; 11 Rechte Klappe von der Seite; 12 Hinterer Schalenrand eines 
grösseren Exemplares im Umriss; 13 Schloss und Bandnymphe der rechten 
Klappe vergrössert, pg. 182. 

14. Fusus elongatus NysU 

7i. Meeressand (Mt Ölig.). Dammerkirch, pg. 181. 

15, 16 a, 6. Modiola micans Al. Brn. 

Vi- Meeressand (Mt Ölig.) von Rädersdorf. Form, die zu M. capillaris Desh. hinneigt, 
pg. 178. 

17. Cytherea splendida Mer. 

Vi Meeressand, Rädersdorf (Mt Ölig.). Form, die zu C. laevigata Lame, hinneigt, pg. 178. 

18 a, 6. Hyopotamtis cf. Velaunus Cuv. 

7i> Unterer linker m' aus dem Asphaltkalk (Mt Ölig.) von Lobsann. 18 a von oben; 
18 b von innen, pg. 125. 

19 a, &. Entelodan äff. mngnum. Atm. 

7i. Rechter, unterer Molar aus dem Asphaltkalk von Lobsann (Mt Ölig.). 19 a von 
oben; 19 b von aussen, pg. 123. 
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1 a, b, c. VaJ/vata cyrenophila n. sp. 

1,5 mm; Cyrenenmergel, Ut.-El8. (Ob. Ölig.), pg. 272. 

2 üj h, c. Symola alsaUca n. sp. 

3 mm ; Cyrenenmergel, Ut-Els. (Ob. Ölig.), pg. 275. 

3 a, 6. Aisatta turbiniformis n. sp. 

6 mm; Cyrenenmergel. Üt.-Els. (Ob. Ölig.), pg. 274 (fig. h ist nicht ganz richtig ge- 
zeichnet, die Längsrippen müssten am rechten Rande etwas mehr in die Höhe 
geführt werden). 

4. Acicularia sp. ined. 

1,5 mm; Cyrenenmergel, Üt.-Els. (Ob. Ölig.), pg. 278. 

5. Acicularia sp. ined. 

Ein anderes Fragment stärker vergrössert, welches die Nähte zwischen den einzelnen 
Sporenkapseln zeigt, pg. 278. 

6. AciciiZaria sp. inei 

Gleiche Vergrösserung wie fig. 4, pg. 278. 

7. 8, 9. AHcularia sp. ined. 

Durchschnitte stärker vergrössert, pg. 278. 

10 a, b, c, 11, 12. QuinquelocuUna gregaria n. sp. 

1 mm; 11 u. 12 Mündungen von verschiedenen Exemplaren; Cyrenenmergel, Ut.-Els. 
(Ob. Ölig.), pg. 278. 

13 a, b. BuUmina adcula n. sp. 

0,45 mm; Cyrenenmergel, Üt.-Els. (Ob. Ölig.), pg. 277, 

14. Mytilus Fat0asi Bbong. 

Rufach, Ob.-El8. Vi n- gr. (Ob. Ölig.), pg. 285. 

15. LopModon BvMOviUanum Cuv. 

Die zwei hinteren Unterkiefer-Praemolaren. 7i "• g^.; von Buchsweiler, Ut.-Els. 
(Mt. Eoc.) a = j>*, 6 = p\ pg. 322. 

16. Zophiodon tapiroides Cüv. 

Eckzahn des rechten Oberkiefers, von innen. Vi ^' gr.; von Buchsweiler (Mt. Eoc). 
In dem Zahn ist der Durchschnitt bei x y durch eineu Umriss angegeben, pg. 323. 

17. 18, 19 a. LopModon tapiroides Cuv. 

Die Praemolaren des rechten Oberkiefers. Vi ^' gr*? von Buchsweiler (Mt. Eoc). 
17=i>*; 18 =jp«; 19a=j>«, pg. 323. 

19 6. Zophiodon tapiroides Cuv. 

Derselbe Praemolar (p') wie 19 a von innen gesehen, pg. 323. 
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Die Teufe des grossen OeUagers war hei den Bohrlöchern 
N?i46 - Y3Smj bei ^9^63 - 426 m, hei N?46S' ^23mj hei 
N^i66'^2S^m. heijVFY7/-^23?n. 
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Erkläi^nng zur Kartenskizze Nr. 2. 

(Cf. pg. 291-312.) 



HP m Städte und OrtschafteD. 

Ungefährer Verlauf der Verwerfungsepalten längs der Vogesen und des Schwarzwaldes. 

B Angebliche Vorkommnisse von Bohrmuschellöchern in anstehenden alten Uferfelsen oder 
in EüstengeröUen des Oligocänmeeres. 

O Eüstenbildungen des Oligocänmeeres. Conglomerate, Sandsteine etc. Die Conglomerate 
sind an Ort und Stelle gebildet und enthalten vorwiegend Gerolle von denjenigen 
Gesteinen, aus welchen damals die Küsten bestanden. Im südlichen und südöstlichen 
Gebiete sind namentlich auch Sandsteine entwickelt. Dem Alter nach gehören die 
Conglomerate meist zum Meeressand (unteres Mitteloligocän), reichen jedoch stellen- 
weise bis in das Oberoligocän hinauf. 

X Mergel des Rupelthones j 

X" Amphisyle oder Fischschiefer f 

© Blättersandstein von Habsheim— Rixheim ( ^ 

Mergelige Ausbildung des Meeressandes bei Dammerkirch / 

Y Bitumenführende, grünliche und graue Mergel des Unteroligocäns. 

V Unteroligocäner Gyps und Gypsmergel. 
••{« Oberoligocäne Bildungen. 

Die älteren Bildungen, wie der Buchsweiler-Ealk und der Ealk vom Bischenberg 
(Mitteleocän), die eocänen Bohnerze, der Melanienkalk im Sundgau (Obereocän), der ihm 
gleichalterige Blättersandstein von Spechbach, ebenso wie die wohl zum Oligocän gehörigen 
fraglichen Steinmergel mit Cyrenen, sind der Uebersichtlichkeit halber fortgelassen worden. 

In gleicher Weise die jüngeren miocänen Bildungen der Rheinpfalz und Oberbadens, 
wie der Landschneckenkalk (Untermiocän) und die Corbiculakalke bei Lauterburg, der Süss- 
wasserkalk des TüUinger Berges unweit Lörrach (Mt. Mioc.) etc. 
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